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jolkohlatt
für Halle und den Haalfßreis, e en

Organ zur Wahrung der Intereſſen der werkthätigen Bevölkerung.
F. u

Unter leſen wir in der Vollmarſch Reden e e 2Münchener folgenden Artikel: „Vei ſreier hätten wir u ſtanden m e 4Eldorado Rede z bgeg-ben, daß die belanme e eine n den
die perſönlichen Anſichten Vollmars e i e lenüber die innere und äußere Lage des Deutſchen Reiches er nund nicht namens der Partei 27 a n de vor wieErklärung iſt formell inſofern gehalten ſei. ve auerkenpen n h r

u e i e e a e e a e ne 5 anbeſchluſſes gemachte Aeußerung eines ſozialdemokratiſchen Beſtreben darauf r die v. 9. Febr. 1891 m kein elaatene

Redners oder Verfaſſers reſte a 129 neAufſicht ihres Urhebers e e e einem mehr de Le a 1e e c eh men an ehe n be r r u he e e. eein darüber beſtehen, daß es Vollmar nicht Aber damit iſt nicht Liebknecht zu R e rer
iſt, feinen Worten ein anderes Gewicht als icht auch c Halle, 15 ber 18902 77 ſachlichen Wertes geben zu wollen und Pflichten giebt. i eher an unterhens

was ja die des Parteivorſtandes e ſich bed en32 Es iſt erſreulich, daß wir „Jch ſimme bei, daß Deu etſch

daß Freunde Wen alsSozialdemokraten zu geben r irg i h
t h herdie Erllärung c

in den weiteſten Kreiſen abzuthun,6 ſicher Vedenten anſe ender Erklärung in der Preſſe e Vollmar,n r e r r Sie München, 1. Juni 1891.in „eine und zwar in den a Esn De ſehen und hieraus u z z iſt erklärt worden z

n r e e e e e n ee r mmer wenden de oft ſie m den ger Bilder n ſeien eeiner Parteimeinung in irgend einem Punkte not i la h e cht
wendigen Erörterungen nichts als Streit und Spaltung es nun we
ſchen konnten. Vebrigens wollen wir, zur Klärnng der ſein oder nicht es iſt durch

Sarche, ſchon jetzt zeigen, e h r r Feie n Punlte der Eido- uradoRede, welche im Ar am meiſten Staub gagäe Lieb nes rn
ebel, Reich. vom 6.

371 Zaen Kampfe um den Boden.
Dorfſerzählung von SewerMaciejowski.

Mit Krlaubnis des Antors nach dem Polniſchen bearbeitet

von T. Kanemann.
Nachdruck verboten.

Trinke nur, Kind, der Kümmel wird Dir das
erleichtern drängte die Gevatterin in die junge

Hanna das Geſicht in beiden Händen und

Da ließ ein Kniſtern auf dem Schneenehmen. Die borchten auf. S r Wanne

die Thür. aur Chriſtus!“ ſprach eine Stimme
der Es war Anton xin.

rer i A.



welche der im desund die ntwortung r
die, wenn nicht eine Ver

mit wird als der iſſe von1870 mit eintreten muß und durch den Drei
verhindert werden kann.

n von dieſer S Verſchiedenheit in Auf
der äußeren Politik nimmt Vollmar in ſeiner Rede

e e r e e ä tee derter S1 e Jer r e den denten e u
c a s

zzixrzn in 7 5

Deutſches Meich.

Die Sozialdemokratie iſt der ſozialehm
Sauerteig, der überall gährend die Geſellſchaft in
Be ſezt; ohne ſie würde es nur Stagnation
und umpfun e Das zeigt ſich wäreauch bei den wider en in Mülhauſen im
Elſaß, über welche r tg.“ berichtit wird:och nie, e man Fr. kann, hat eine Wahl

bewegung der guten Stadt Mülhauſen ſolebhaft e die binnen zwei Tagen zur Er
neuerung des Gemeinderats führen ſoll. An all' der Bewegung
e einzig und allein die Sozialdemokraten ſchuld; t ſind es,ins Rollen acht und alles, was is dahinnkenlos oder gleichgültig war, aufgerüttelt Feben Sämt

bigher erſchienenen Liſten und Programme, ſelbſt das der

r der Fabrikanten und katholiſchen ArbeiterS eine Sie geeinigt hatten, ſprechen von Er
i des Oktrois, von unentgeltlicher Beerdigung für Un

bemittelte, von Unentgeltlichkeit des Unterrichts und der Schulbächer für ne iel Kinder u. dergl. m ggfer dieſen

S Liſten ſind drei de W J m Dieſe
bringen im großen und ganzen die gleichen Namen, nur

Die Hauptliſte iſt die derd rtei, davon weigt ſich eine pihe antiſche Liſte und

iſte ab, erſtere beiden Liſten haben dievon zwei Altdeutſchen aufgeſtellt, die letztere Liſte er
ſetzt dieſe Namen durch Alt ülhäuſer.

Wir quittieren dankend für die Anerkennung der

Wehr „Reichsanzeiger“ veröffentlicht das neueS r vom 24. Juni 1891.
Die bergiſche Stahlinduſtrie geht nach

i „Kölniſchen e immer mehr

den auch von uns e 7
igelo

Hanna ſteckte ihm den Löffel in die Hand. Alle

annen nun zu eſſen. Die Frau am wenigſten,n die halte ihr mit einem Male den n Ahrent

geraubt. Blick haſtete an den Zügen des Mannes
und die Hand ſtreichelte ſeine Wangen. Anton ächelte
r die Liebkoſungen gefielen ihm ſichtlich.

Haſt Du Dich nach mir geſehnt?“ wollte
er immer wieder wiſſen.

„Und wie, Anton!“ klang ihre leiſe Antwort.
„Möchtet Jhr nicht Bier trinken, Kinder?“ rief

plötzlich die Gevatterin. „Wartet, e mache einen
Sprung in die Schenke.“

Jhr brannte die Zunge, die Kunde von der Heim ver
kehr Antons im Dorfe zu verbreiten.

Das Ehepaar blieb allein. Anton umſchlang dieFrau mit beiden Armen und preßte ſie an die Beuſt
ſie legte die Hände um ſeinen Hals. Er neigte v

Kopf und ſah tief und brennend in ihre
„Und biſt Du mir treu geweſen?“ fragte ſie.

nicht wollte, ich mußte es
Ta hab' ich gearbeitet und am Abend,
der Schlaf mir über alle Schätze.“

Gehſt nach den Feiertagen wieder nach Dembiza?“
ern und liebevoll, in der Be

e h e tichtFreund des Kaſſers, We e
Eine Fülle

Reſultat er „Genialität“Zig. P h

Mann Namens Otto v. Bismarck lebte,in öffentlichen Bibliotheken Litteratur nden w4

v
T endlich das deut ſche Vande e ſind bitm Gufſſe und einem ein n opfe ent

W Sage nach ſo heutenoch endt auf dem urſprünglichen und Wie Rumpfe

äiſ ihr r frommen Patrioten merkl's
kommt Bismarck und dann, wenn ihr's

wollt, geſtattet euch die „Köln. Zig. an die „GnadeGottes“ zu glauben. Es war anach auch nicht
richtig, daß Kaiſer Wilhelm nach der Schlacht bei

Sedan tel egraphierte: „Welche Wendung durch Gottesung“. Es hätte nach der gol Ztg.“ hei

en: „Welche Wendung Dank Bismarcksnialitat- Wir cllerding s ſehen ja in dem Aus
fall einer Schlacht nicht Gottes Fügung“, aber daß
Bismarck zu den Siegen der deutſchen Waffen etwas

beigetragen haben ſollte, das zu glauben iſt die aller
tollſte Abſurdität.

Das amtliche Dresdener Journal ſch FreipiEs iſt Ig. efallen, daß im Königreich Sachſen der ver
trieb von Loſen der bekannten „Antiſklaverei-Lotterie“ der
nicht geſtattet worden iſt. Um diejenigen, die es lieben,Ja Polen Thatſachen beſondere politiſche Gründe zu ſuchen

und wenn ſie keine finden, ſelbſt ſolche r
Kopfzerbrechen zu erſparen, ſei hier W der Vertrieb der miiſtlavereiloſe in v nicht e
dorf, weil das Geſetz vom 4. bauswärtiger Lotterieloſe verbietet i e Twoe Wenn
enthält, nach welcher das Winiſterium des Innern ſich für
ermächtigt halten könnte, in einzelnen beſonderen Fällen die
Unterne 4 oder Beförderer einer auswärtigen Lotterie von
dem Geſetze zu entbinden.

Das glückliche Sachſen!

Auch „Maikäferferien“ haben dieVolksſchüler. Wie der „Preuß. hre aus
Gneſen geſchrieben wird, wurden durch Verfügung der
königlichen Regierung zu Bromberg die Lehrer anöffentlichen Volksſchulen veranlaßt, ihre Schulkinder

der königlichen Oberförſterei auf Erſuchen zur Ver
tilgung der Maikäfer zur D zu ſtellen. u
deſſen feierten viele Schulen bis vier Wochen;denn einzelne Oberförſtereien haben ſich dieſe Verfügung

gründlich zu Nutzen gemacht. Die Kinder arg um
drei Uhr früh in den Wald und kamen dann f d
um zehn bis elf Uhr morgens zurück, müde, hungeri i
und ſchläfrig. Das war kein Wunder, denn die

I

Sammelplätze waren immer mehrere Kilometer von den
Schulen und oft noch weiter von den elterlichen Woh der
nungen entfernt. Solche abgemattete, ſchläfrige und

nehmen. Ich ſage Dir, Hanna, wir werden reiche
Leute im Dorfe.“

„Wenn es nur einmal kommen wollte.
„Jch brenne nicht In z Ungeduld. Die Hacke

fliegt nur ſo in meinen Hä„Und warum, warum fr r Du nicht,“ lächelte ſie
kokett, „ob auch die Fr Frau Dir treu geblieben iſt?“„Du biſt doch kein Schelm,“ lautete e hochmütige

Antwort. „Wenn der Mann in der de darbt und
ſich zu Tode abplagt, um nur ein Grun zu erwerben,
könnte die A die Treue brechen? Könnte ſie
m h abgeben oder ehe C r den 4773agte er e wachſen

fähig,“ fügte er en

ſeine Stimme„Nein!“ legene Hanna ernſt. „Deine Frau
vei r bis zum Grabe treu.“

elleicht jemand beläſtigt?e dann e den i ba der Arbeit

zu wen

r en e zu 3 enm einmal geſe s ſind mei hundert, näherte ihabe ich nur r dann Du weißt daß Du e Zu an h z
ne nate die junge Frau allein und bat ihn, erl e e de van n n e ehem der verraten noch verlochen, wenn 3 erſehenmer n e e en Du ſar ihr GForiſehung bot

Die
den

öttlicher Gnade oder c a bare Geldm im

antth vir des
e und Maid r

feindlichſten er t ern runund mußten e ſich die Ein t
und die Disziplin der ſpaeinem r n Maße t hat.dings wurde in auf lokale Verhälinſſſe die Arbeit den

r Tag über allen Städten ausgeſegt, trozdemnden in ällen Orten h z is hundett Ardeiterin induſtriellen e en bie ſy Sinn n a
andere Kundgebungen ſta der ndigeals d w l der Arbeitern Na e h ung des da e
El Jmparclial“ haben an dieſer des 1. Mai ien 260 000 be derlei echts beteiligt und

dabei kam es nur in G zu einer unbedeutenden Ruhe
örung, die aber m r r Urteil dem Wer

weiteerhalten der Poroße 7 un a da 5 Arbeiter mlt der

e a e de n x rwar, aberma reik verſuchten, um ſchone zu erzwingen. Die auf de Wie e
gramm ſtehende altes W Richt den in
z rer mit Recht Pa n Madrid angeſehenann, s a d a neidenden Frage einen
2 von. Dies war allerdings auch ſehr not

neneusbau der antreten. n amgünſtige Einfluß dieſer beſonnenen Haltung der Wana

der Gemeinde welche i Städten ſogzialm e. die eVerſamm per ſodes e der dazu2 acht iſt, den Wünſchen Se öffentlichenrtretungskör bern n h beVertrieb es die alle r r die
u Ket Aufgabe rden,da dir a m 8 t x ſIreie

i

d r de ſt iden le
ve

m letzten e mehr w u c en Man hat

t uer re erer arbeiterſtreik in
ringe n h R J die Lagede See e iel in. Die vtn 26 die vebt wiaien die re

Anſammlung der Streikfonds Waren bis

Sqweiz.
Der ſchweizeriſche Bundesrat hat die

Bundesverſammlung zur Entgegennahme des Berichtes
über das Ergebnis der letzten Volksabſtimmung auf
den 27. Juli einberufen.

Frankreich.
Die große Lotterie für die durch Schließungeiſenge dere brotlos gewordenen Arbeiter von

Beſſeges hat, wie viele ihrer Vorgängerinnen zu

Sie umſchlang en Hals.
Die Gevatterin kehrte

gen ha!“ e rdent Die Wie
n von der Schwelle

gen in der

au.

Augen lauſchten ſie auf
„Vor zwei ver erzählte er,

e tag ten Je Arbeiter, um
5
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wehrloſe Weiber und nicht SWer der izei in den Weg kam, wurde verhuſtet, 35 Cents feſt. a
und dieſe genügte, um die Anklage zu er zuthun und ſich zu verpflichten, nichl zu igeben Trotzdem iſt das Schickſal der Angeklagten, zu verkaufen, wo ſie kontraktlich e ſeien.
Weg in den der z Hiegt 2 Die Verfaſſer des Rundſchreibens ſprechen die Zuderſicht aus,

e e ente Se ee ee e See der e Saer ſt
wohl verhäugt werden. Eine zweite Gruppe zweifelhaft eine Folge des Kapitalismus. Sie ſind zu

27 S das Schwurgericht geſtellt werden. neun Zehnteln in den Händen der Spelulanten und

h b als Ei i gich W x ge EiſenbahnKompagnien, von denen ſie aufs Schmäh
ausgebrütet werden. Unter ſelber nur ein Auswuchs des kapitaliſtiſchen Syſtems,lichſte ausgebeutet werden. Der „Terminhandel“ iſt

e. e.

ö e
Genoſſe vofmezn. Redakleur des galfelder

wurde vom richt zu Saalfeld wegen grobena begangen durg n Art 2 ben ers
e vexu Der Gerichtshof kam zu demGeldſtrafa Erkenntnis, weil durch den Artikel di an

geliſche Bevölkerung in Erxxe gung verſetzt worden ſeit

Zus Stadt und Kand.
Galle, 11. Juli.

t Die hat S te ſozialer e See den n S
en Ausd uc nicht kommen ließ, vor allem aber in einerhen wenn nich i gegen

gierten dem S Sac
und in

der Luft lag. Der ſei
worden, wo er e
doch ſeien. die er

d h n nun in ande, ct evefindet ſich Studioſus Körner, welches die amerikaniſchen Farmer ebenſo ſicher zu
ver nie in ſeinem eben ein Anarthiſt geweſen iſt. runde richtet wie die deutſchen Banern.

ründen au tn KTarlow in Jrlamd wurde geſtern ein Anti a epurmelklit mit einer Majorität von 2200 Stimmen Zur ESebensmittelVerteuerung. e
einen Parnelliten gewählt. Die Sache Parnells Wie groß der gegenwärtige Notſtand iſt, W borene bekänttEin verloren zu ſein. Er ſelber hatte erklärt, daß geht u. a. auch daraus herpor, daß die Stadt Leipzig e

Der Ausfall der Wahl ein Zeichen für die Ausſichten einen Mehraufwand für Armenunter gewählt werden m
und die Stärke ſeiner i ſein würde. Jetzt rechnen ſtützungen von 90000 Mark zu machen gehabt wehrerere
engliſche Blätter aus, daß bei den nächſten allgemeinen hat, als im Haushaltungsplane angenommen worden S p
Wahlen kaum drei iten wiedergewählt werden war. Aber gerade in Leipzig wiſſen die Stadtväter eſerenwürden. von einem Notſtand nichts! h werden, ſo können wir e ganzeAmerilag. m Kreiſe Waldenburg in Schl. wie der r nan r

Der Ausweis über den Stand der Wüſtegiersdorfer Grenzbote“ mitteilt, eine Petition eheS h ine Abnahme der Schuld im jan den Reichskanzler vorbereitet, durch a e.
Juni um 18666 Dollars. In Zukunft wird der hebung der Getreidezölle auf die Verwohl- Saſenee Vetinon des 1 i atbbetene

verkrieb in Dekailverkauf.

We

n Baarbeſtand im Shatzamte di ſeilerun der e hinwirken 2 S in 2 2.

mit 32 Filialen in eigener Regie

Aleinigr Perkanſsſtrür ſür Halle gar Seit S

winn. nun deiner laut Vertrag mit der e Lelaedſ n Butter

Alleinverkauf etund Margarine eigens nur für uns
weil t le einzig und allein vollſtändigen las bietet für
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S
vom e bis u zu feinſten
fertig e e Sachen
von ars und neueſten Stoffen

e e alle a. S.Wegen vorgerückter Saiſon werden nachſtehende Artikel zu bedeutend ermäßigten Preiſen abgegeben:

MWissmann- Anzüge früher 25 Mark jetzt nur 20 Mark.
Emin Pascha-Anzüqe 27 22Stanſewu Kurie 0 25Jackett Anzüge in hellen und Mittel-Farben von 15 Mark an.Sommenr- Paletots und ſehr werden zum Selbſtkoſtenpreis abgegeben.

Wasoch-Ruzüae und Jacketts für Herren und Knaben, MWasocohhosen u. f w.ſind noch in großer Auswahl vorrätig und ebenfalls im Preiſe bedeutend ermäßigt.

Z22 nach a a h n ehe wer det ſaubere

Stute Meyerſtein,
große Steinſtraße 8.

Grösstes lager eleganter Herron- und Knaben-Garderoben,

Arbeiter-Garderoben in enormer Auswanl.
Spezialität: Echt Hamburger Federhoſen mit Iedertaſchen und Lederbeſat

m à 4. 50 Mark.
Billigste, streng feste Preise. Reelle Bedienung.

R. Pfeifer,
KGalee, kl. 20 I.Nähmasehinen Handlung.

Reparatur- Werkſtatt.
Erſatzteile, Radeln, Dele e.

C. Nehbelsieolke 9
Zigarrenhaudlung [16145

j Merseburgerstrasse 13 d
j empfiehlt unter reellſter Preisſtellung u

i 7ägarrenà 3, 4, 6, 6—10 in ff. Qualität. 4

Zigaretten, Tabake, Shag,

teceeoeeeeeeeee

e

Feſte

r Rauchutoensilien billigst. 5

C. Nebelsieck,
j Merseburgerstrasse 13 d.

T 2 2 t e n g. T l 1

Matratzen und Bettſtellen
in großer Auswahl empfiehlt Heute Sonntag a

A. KRumsze, Sattler und Tapezierer, Friſchen Stache
Giebichenſtein, Wittekindſtr. 30.a Abſclagezahnngen getan. n v e

T I

ESchuhwaren mit Kontrollmarke.
ſtufe 19. Otto Sohröcen- Sriſſrafe 49.

t J

für Kleiderstoffe und Damen- Mantel
wegen vorgerückter Saison

Cheviot moulliné, zu Hauskleidern geeignet, per Meter 30 Pfg.
Cheviot rayé, 100 em breit, für Haus- und r per Meter 75 Pfg.
Karros, nur Neuheiten, früher per Meter 150--200 Pfg., jetzt 90--1265 Pfg.
Rayés, Karros ete., engl. GeschmackK, früher Mk. 3 jetzt per Meter Mk. 2——2.50.
Madapolames, bvantines und Blsass. Waschstoffe, Meter von 25, 30, 40 Pfg.
Mousselines, wascheeht, gewählte Muster, von 76 160 Pfg. per Meter.
Kammgarn-Jacketts, Flchus in Wolle und Seide, hochelegant, zu und unter Kostenpreis.
Stanbmäntel, wasserdieht, Mk. 4.50, seidene farbige Tailllen.Frikot-Taillen, Jupons, orgearbere in Kattun, Barchent und Planell, von Mk. 2.75 an.

Julius Valentin, nun

c la 34 e a An
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all ahinter W h S tterung bis ins zu
bis gehe de v 9 h e Auge Mut erf

nicht ß die nr die ſelten direkt den hier ausgedrückten Grun W morgens teilweiſe vergeſſen hat. Viel

die Sozial oeſgrhandelt ogar im Traume und ſprechen, ja
abzuwehren. Der s ſagen die Ordnungsparteiler dazu z Antwort. wie der

e die

niemals T herwa ehedert worden, Der Hypnotismus. en z n hzu dem Zwecke Von Auguſt Muth, von allem ni

9
22

J J z t 8 z a
F

5

Kearg

J g
S

fF 2 S s

Da aber nach unſeren früheren Aus Noch weiter geht der Einfluß der Hypnoſe. Der Eini Seftiche ipation Menſch hat in gewiſſe r über verſchi ſich im öſterreich
von Organe, die er ſonſt nur

der Sozialiſierung der Arbeits Wie ſchon anfangs bemerkt, kann man das Blut in mente über die t
erblickt, ſo charakteriſiert ſich beſtimmte Körperregionen vreichlicher ſtrömen laſſen, W Viehſalze, und da er wohl mit Recht

Ordnungspartei als das Hindernis einer gewiſſermaßen ziehen, ſo daß hier Rötung und Wärme durfte, daß das Haus

ion der arbeitenden Bevölkerung, ie i B., Blutung.
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i ſteigern, der uchsperſon ſuggeriert: im ſtenographiſchen Protokolle die Rededie Wahrheit an ihrer Verwirklichung gehindert S hebe Se ckerbe auf der J wollen, Fel n

n r können im Jnder parlamentariſchen Debatten nur wünſchen,
das von Herrn Baron Suttner
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auch de Karl JSandhaufen in der Umgebung des Zeltese Dünen am einer en
kühnen Phantaſie erſetzen konnten, ſo blieb es unſerem errichterſtatter unerfindlich, in welcher Weiſe das
Meer geſchaffen werden ſollte. Die Aufklärung ließ

n e e en a„Arbeitsplatz“ des Tauchers betrat, ſah i J e Boreiy n S.m de Wehen cnogiaten Miene eine T. Friehe uns C.nna Emma rſetatt aße 80).

n e e a ete e e e e e e e ehe en tBurg b. Magdeburg und Geſtorben: Des Königli ramts ae ges7 „Si raten“, ſprach ein ſtilles Gebet S., Karl Dese e e e e eleg. heh De menSchloss Babelsberg, a u Moriter S Am Sonntag den 12. Juli ſindet in der Reſtaurantu. Gartenlokal
Sonntag den 12. Juli Kaiſer Wilhelmshalle unſer Harz 48. w

Früh von v Uhr ab W'ellIeieeh.
Nachmittags von 4 Uhr an Wurstaugkegeln.

Hierzu ladet freundlichſt ein Carl Maehk.
Hofmeiſter Reſtanrant, Porißwinger

SsSoehlachtefest. B A. T T
ſtatt, wozu freundl. einladet Der Vorſtand.

Viktoria Theater.
Sonntag den 12. JuliLetztes Gaſtſpiel det Hrn. Adolf Müller

Eine Partie Fiquet. in n.
M Heute Vormittag Speokkuchen, V Luſtſpiel in 8 Akt.ſche Sſze, ff. S (Teſſauer ehe ein Apfelwein, ſowie W Ztiſtungoſeß. ne e

7 er.zenlager und ver mofmeilater. Mon tag v letzte Wort.
P Vereinszimmer mit Pianino noch einige Tage in der Woche frei. W Gewöhnliche Preiſe.

Gosenschenke Giebichenstein.
Meinen ſchönen zuge und ſtaubfreien ſchatt'gen Garten und freundliche Lokalitäten in

gefl. Erinnerung bringend, empfehle v liche Döllnitzer Goſe, ff. Pilfner Vier aus der
Dampfbrauerei Rauchfuß, ff. Pfungſtädter Kaiſerbrän ſowie ſonſtige Getränke.

Speiſen in beſonderer Güte.

Jeden Sonntag früh fräüschen Speckkuchen-
Um zahlreichen Zuſpruch bittet Friedr. Stker.

Reſtaurant- Uebernahme.
Mit Heutigem übernehme das

Reſtaurant Zur Reichsmünze“
WMerſeburgerſtraße Nr. 19von den geuerſhen Erben und bitte, da das Reſtaurant vollſtändig neu renoviert, geſtützt auf

meine bisherige Thätigkeit in hieſiger Stadt um allſeitiges geneigtes Wohlwollen meiner werten
Nachbarſchaft, ſowie auch meiner geehrten Freunde und Bekannten werde mich bemühen den An

Für die Ferren Raucher
empfehle meine u J 5 und 6 Pfg.-Zigarren, ſowie Hamburger, Brewer,

m NeueVoll Heringe m

forderungen, welche an einen Gaſtwirt geſtellt, nach jeder Weiſe hin gerecht zu werden.

den renommierteſten Fabriken 7, 8, 10 2c. per Stäcdh,

Halle a. S., im Juli 1891.

großer nereh ebenſo und Rauchtabate, ſowie Pſeiſen und S

Mit ganz ergebener Hochachtung

Fr. Vater

Adolph Spier,RMerſeburgerſtraße, r im Lile Sxeiſe und Logierdan

v e e artene Zernagen e., ſowie rWit. Preussen
uhrmacher Herzfelds ZeutralBurean

W Rathausgaſſe 13 Merſeburgerſtraße 42.
a ſein t n Veriretun u e äh erc z und und via en mahn m n

Hansfraurn v kalten er e vſoeben S e auf

e a ev e e

Walhalla- Theater.
Direktion: Richard Hubert.

Täglig lichialitatgroße Speii euPorſtellung

gatgerere 7 Uhr. vVeginn der Vore e cnte uhr
Jeden Sonntag vorm. 212 ,2 Uhr
großer Frühſchoppen

J

Freybergs Garten.ypergs Sonntag

FrUhschoppenkonzort

Paul Jahnmn.
Schollondocks Restaurant

»„Rwna Vlieraölliers-
16 neben dem Hofjäger.f. Bauerſches Lagerbier.

Kongerthans
Karistrasse 92.

Heute Sonntag von nachm. 4 Uhr ab:

Großer Ball.
Polles Ortzeſter. Ohne Entree.

Goldene Egge.
Heute Sonntag von 3. bis 11 Uhr

FreisKonzenwt,
Fritu Brockte.
Montag [228Shlagtefeſt.

B. Kathe,
Pfännerhöhe 14.

Idacks Bostaurant, Trofha.
Stammtiseh 126

Sonntag den 123. Juli: BAL L.
u ladet freundlichſt einHierz ſt 7 [2221

en I Sonntag
W. huuerſt Kotjert

Reilſtraße 117 zur Fuſerr
Heute Sonntag zu 12. Juli

HähnchenAnskegeln.
Hierzu ladet freundl. ein h

Heute SonntagSchlachtefeſt.

ne

2261] Ferd. Rrakmer, Harz 11 e
Hente Sonntag e

Schlachtefeſt

r rz. n

h 9 Uhr Weuſleiſch.

itz Barth,
e

Hochſtraße 2.Kehlſeenhans Globichenstoin.

Jeden Sonntag

Frei Konz zert.
Empfehle Himbeer-, Kirſch u. Kaffeekuchen.

2242) Ergebenſt Ferd. Sehade.
Sonntag punkt 10 Ahr bei

Albert.
2224] Der Sehützenhauptmaanm.

Döllnitzer MehA s
Be G urh l

Weizen und R ſowie alle Kolonialwaren zu billigſten ros- Preiſen.Roggenmehl erſte Sorte 64 Fſo, d

r o ST 7Aen Zeit Ar.
Volksbuchhandlung.

ſ. Facmann on
gr. Ulrichtr. 38 Getthan)

e

Bun un d ein

Pheftt m van Rich. Jllge, Kerle un Pa. Aroß, Faud dir Hoheicen GSeneßenſchaftt Buden (F. G. à H.), i e
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z a m ge zum tn n Volksblatt ir Halle u. den Saalkreis.
Halle a. S., Sonntag den 12. Jult 1891. Jahre

Jeer W e delit t in Staßfurt vwaä u 4 tſeeeeeeeinen u h en e a laſſene 33 J eines t ne zUnfallRente wegen a t u e he S e werbsun e t un e r z gfe eve
war h den g her unter d
m hen en c ana r edaß nur eine t 3 erW und zwar n u ärztl Bent

v e den h kein n Dierlanelbe warf a h re s u etS e ardieſe Aue und forderten i dieſe ärztlichen h Leiken und ſeine Erwerbunf in u n trafe

jetzt die iſche“ in einem r richt haS S e e e e u u Legeerhent h an a e
wieder wuchiige Seitenhiebe auf die Sozialdemokratie nieder en, Dr, h der Geſtunu urch ſeine, des Anlaſſen iann. Die Sache ift ſo intereſemt, daß dir in i n e u 2 z a e
gen r ausführlicher auf dieſe Angelegenheit achten u e S x a r Sach e Gattel an u en

in ſeineru Jn der heutigen Sonntags Vorſtellung h n und r. r de bat zu n 7r Müller, der ausgezeichnete Charakterſpieler h zu peben le Guten unter dem Drucke, urLeipziger e zum letztenmale und in „Eine mit f Satze: es iſt h re haben n cheis v Grund e

men n e ſten e e r Se W e n en h u ur ort n. r aus der Feder Franz h ich nur e e und We 14 und zu 7 wrirtem
und vie e Eintritt iſt zu empfehlen li Zeitoe u lich dieſer gutacht Ein Reichsgerichtserkenntris über rin jedermann ſich e Uker h der Seht kaß er ſich in der 8 Be„riffTheaterabend echtigter Intereſſen befunden geglaubt und r h r üchtiger Druckwerke.e r der 15 Jahre alte Ar deshalb den Satz in das Gutachten eingeſügk habe. Durch er nicht deiß, was den e demſelben noch

r ein vargeſera Send aus einem die Sehmeiers mittel eleliriſcher Bhendinng en I eigentlich eine à arHauſe wurde er von einem anderen habe er deſſen Simulation Die Veruſsgenoſſenſchaſten h die Abbildung dazu beſt. mmt, der Kunſt
e dem 14 Jahre alten Schloſſerlehrling Tr. und auch der Staat ſeien durch die maſſenhaſt erhobenen hohen t zu dienen ſg wir um h r
227 e in neckender Form angeruſen. Rentenanſprüche für Unfälle erheblich Seine An ler ſeee Weu nichtdw van e h e S ohne weiteres ſichten und Erſahr hat der Sellegie in einer Broſchäre Qrlehender Darſeah h e e

e e e De Segner eindrang und demſelben verößentlicht und in ſeinem Gutachten darauf Bezug genommen, mEiinge u ſtieß Der Sehochene hatte mit der Andeniung, echte e
er des ſeiten Blutverluſes noch ſo viel Kreft, ſich un ſamteit der Juriſten auf das kberhandnehmende Simnlanten- Ferant s e lann
h nach der Klinik leppen, wo weſen und auf die dadurch entſtehenden Gefahren zu richten. C Wer Verbreiter er akter eines

erfolgen mußte. (H. 3 Er meinte, ob nicht der Paragraph des St. G. n we t tlert 72 r ebenſo wie um t einen Heute morgen wurde am vithigreben, gegen un auf bas Treiben der Sinnlanten u verſcheeſen e ſachliche Verha r
Kopfe c. z l n mit I a poſie rem r. e z aet Leck an jemand, der dieſelbe etwa m ein eine von
Hut mit der Firma Hoyer, Chemnitz ß Mißtrauens auch manchmal ein wirklich ranter ſuc einen e re n gufnehmen wil,,Simulanten gehalten werden könne. Dieſes Unweſen ſei der igenſchaft einer unzüchti ung nicht annimmt wen

artig daß der vierte Teil, der auf Unſalrenten Kuſoruch er g. da Ksgehht be de
Gerichtsverhandlungen. hebenden Perſonen Krankheit und W. a äh i e in 4 184 des Straf
Schöffengericht vom 9. Jnli m e e h e er en n hre da kenr der auch der ſeitens anderer Aergte gemachten, übte Nu dem e ginn kann man allerdings ſagen u

geſtrigen Schöffengerichteſitzung wurde u. g. fol Ausdruck: „ſolche Subjekte“ habe Beklagter nicht die Perſon
verhandelt Der a D. Wilhelm Loh des Klägers ſondern die Seſamtheit der Krankheitsſimulanien

ren, hausſchl., Fleiſch 55 Wurſtr 70 bei r Auguſtſtr. 49.
e dplt und bei gutem Sitz und ihn Akt e bie und H Wartt J. ſt

Aus getragenen Sachen werden KnabenanP lſterwaren gefertigt, gewendet und ausgebeſſert, zu ſolden er

a Hreiſen 224031 Fleiſchergaſſe K. Arüügel, Charlottenſtr. am liebſten im Alter von 14 bis 20 Jahren,
Empſehle mein großzes Lager von Selkre zerden erſucht, behufs einer Beſprechung ſichtären Vertt e u Gießkannen in r Expedition dieſes Blattes t
h Herren in allen Größen, ſowie W Gesunae wndſchränten e r r Arten upiehlhi eu e tteinrien Oor i Kler em.e t Zuh ln muß Preiſen. Transport gratis. t s Stall im et r derDraht, Ring und Luppert geben Bergmann, Tiſchlerweiſter. baar Holeariebe, e

ereree t r C. A. Koch, Geiſtſtr. 20. en
empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl ſeine

ſelbſtgefertigten

aller Art
Damen, Herren und Kinderbei ſoudeſten Preiſen.
Remus L s S ſam

Drogerie F. Makther,
Glauchaiſche Kirche 13 und Steinweg 29

empfiehlt

Muler n.
ſowie ſämtliche andere in dieſes S ſchlagende

4 Stuhe,
zu vermieten l 7Ta.Frdl Wo 40 Thlr., Küche m.1. Okt. an anſt. e zu verm. e
Nähe der Kaſexne. z

Frdl. Schlaffielle gr. Wallſtr. 31, Hof, 2 Tr.

Frdl. Schlafſt. a. m h „2Tr.
21, im Laden.

a. Fietich.

b 15.



e

ee r e v 4 Aht v r h a c v m t MJ S be e a T r 2 n 44en e e e a r a re h e e1 wo e

Beattenswerk!

beſte Seiten
Leipzig

elße Treppe hoeh
empfiehlt ihr enormes Lager mit allen

Neuheiten der Saiſon

Preis Liste
Buckskin Anzüge in Wareund Arbeit en re an.
Saiſon Anzüge in allen Mode-

farben von 12—30 Mk. an.
JaconAnzüge, das Neueſte der
des egante Amnnze a un

ochelegante ge in u.franz. Stoffen v. 18——28 Mk an

Gehrock-Anzüge, feinſte Kamm
garne, von 22—-36 Mk. an.

Frühjahrs-Paletots, neueſte Deſ
ſins, von 9--17 Mk. an.

Nouveantees-Paletots, hochfeine
Ausführung, v. 12--25 Mk. an.

Havelocks, feinſte r be Stoffe,
von 16--28 Mk.Schuwaloffs in allen Modefarben

von 14--25 Mk. an.
Buckskin-Jacketts in allen Facons

von 5--10 Mk. an.
Buckskin-Hoſen, Wadenſchnitt, ele

gant ſitzend, von 2 6 Mk. an.
Buckskinhoſen und Weſten,

neueſte Deſſins, v. 7—-12 Mk. an.

Jünglings-Anzüge, pr Deſ
ſins, von 7--12 Mk. aJünglings Paletots, Konvean-

tees, von 8—-14 Mk. an.Buckskin Knaben ijedes Alter, in Pliſſee-, unſer
und Jackeitfacon, v 3--7 Mk. an.

TrikotAnzüge, uni und geſtreifte
Deſſins, von 4—-8 Mk. an.

KnabenPaletots in großer Aus
wahl von 4--9 Mk. an.

Waſchechte Moleskin u. Drell
KnabenAnzüge, glatt und mit
Falten, von 1 Mk. an.

Waſchechte Moleskin, Drell u.
Satin- Hoſen von 1* Mk. an.

Haus und Kontor-Joppen,
Trurntuch, Jagdtuch, Moleskin,
von 1* Mk. an.Arbeits Anzäge, engl. Leder, Kaſ
ſinett, Zwirn 2c. von 5-—8 Mk. an.

Prima Hamburger Lederhoſen
in allen Farben von 4——8 Mk. an.

Gute Arbeitshoſen v. 1 Mk. an.
Seidene und Piquee-Weſten von

2-7 Mk. an.
Slicklappen

werden gratis verabfolgt.

Grundprinzip
der Konkurrenz Geſellſchaft

1 Erſparung teurer Jadenh

ce
19 mit dem

Einzel- Verkauf
zu wirklichen Fabrikpreiſen.
Bei der Neuorganiſation haben wir

ſtrenge Reellität uns zur beſonderen Auf
gemacht, und um das geehrte Publ
vor Uebervorteilung igreauf jedem Stück Ware der igſte

fspreis in deutlich nlen undkann ein Abzug, in weiger
e derſelbe auch verlangt werden

ollte, nicht ſtattfinden.

Halleſche
Konknrren, Geſelſchaft

Mayer Vo., Halle.
5 Leipziger-Straße 5

m on v T

im Saale des Genossen Faulmanmn,2234)

Halle a. S. Garte 10.Tagesorduung: 1. Siatutenanderung. Leere Der Vorſtand.

Verein der deutſ
Anſtreicher und verw. Berufsgenofſſen.

iliale Halle.Unſer Verſammlungslotet und Arbeits Nachweis befindet ſich von

jetzt an in der Moritzburg, Harz 48.
Rüchſte Eerſaumlung Mon Montag d. 13. Zuli abds. 8 Atr.

Montag den 13. d. M. abends 8 AhOeff entliche Sonhmager. Serſammſlung

im Vaulmanns ResTagesordnung: 1. Welchen Wert hat eine er e Wer Hofmeiſter, a
die Gründung einer Union für die Lederbranche von großem der n g. Wer-

ſchie nes. [2225Verein der Jrauen und Mädchen
von Halle und Amgegend.

Sonntag dem r Juli abends von 7 Uhr ab
Stiftungsfeſt,

verbunden mit Theater, Konzert u. Ball
im großen Saale des „Prinz Karl“,wozu Freunde und Genoſſen eingeladen werden. Kerten liegen aus im Zigrrzaeetwe de bei

Alb. Sanow, Ebeling, alte Promenade, Hoffmann, Moritzzwinger 2, Köhler,weg, Mittag, Giebichenſtein, Schade, Giebichenſtein (Schützenhaus), Matk, Babelsberg und
dfmeiſter Moritzzwinger. Das Komitee.

W Die ieder von den Vereinen zu Merſeburg, Beeſen und Ammendorf
ſind freundlichſt zu unſerm Vergnügen eingeladen.

Allgemeine Kranken und Sterbekaſſe der Metall
arbeiter (E. H. Nr. 29, Hamburg) Filiale Halle.

Sonntag den 12. Juli von nachm. 4 Uhr an

W un nebeſtehend in Konzert, Kinderfeſt und Ball
im Moſjäger.

Für Beluſtigung der Kinder iſt e 8ſrgt Bei Einbruch der Dunkel
heit große Stocklaternen Polonaiſe verbunden mit bengaliſcher Beleuchtn tung und Steigen zweier Rieſenluftballons. Stocklaternen ſind

im Lokale zu haben. Gäſte ſind willkommen. [2172
Das Komitee.

Sozialdemokratiſcher Verein für Merſeburg und Amgeg.
Sonntag den 19. Juli morgens 8 Ahr Ausflug nach Zosehen.

2227 Samumelplata Mospitalgartem,Freunde unſerer Sache ſind wtenmen. r Der Vorſtand.
Zentral-KrankenKaſſe der Schuhmacher. Filiale Halle a. S.

Sonntag den 42. Juli maehm. 4 Vhr in Sehade's Schützenhans in
Giebichenſtein

v Kriänzehen,
wozu freundlichſt einladet Der Vorſtand.Gasthaus zur Sonne, Giebichenstein.

Heute Sonntag von nachmittag 3 Ahr

Grosses Garten- Konzert
des Vereins Eintracht und Liebe.

Güte wiilkoninnen,
Es ladet freundlichſt ein

Ed. Reeker.Gaſthaus zur Honne, Giebichenſtein.

Inhaber Ed. Becker.
Dienstag den 14. Juli von abends 8 Uhr

Großes
verbunden mit italieniseher Nacht.

Entree frel. Hierzu ladet ergebenſt ein
Den werten Genoſſ ſe ich mein in derwg 2 m ec-er- e No. 109

ersffnetes
Kurzwaren-, Foſamenten- und

Arbeiter GarderobenGeſchäft.
Durch ſolide Waren und billige Preiſe werde ich beſtrebtu Abpert Seite

[2226

[2330

2228

3 t

u r1114 I G 2215 i o x F.
tGeneralVerſammlung

chen Maler, Lackierer,

e 7o
8 die

x Je en zu den kfei: u eich Kellner
von

Preiſen.n
Damen Konfektion und

Mädchen-Mäntel.
l u. Paletots ſche

h Sacherelegante von 5 anteletts von 6. an, DamenStoff
Jag d v. 2.756 .A an, Trikot 3

n I a J 7pon 60 an. Die Sachen zeie nen ic
durch äußern elegante Facon u. Sitz aus

re
e

e n meedie oft nur gepappt iſt.

Mein Mannufaktur- und
Kleiderſtoff Lager

ſt mit allen Neuheiten verſehen

Nedeltion von Rich. Jllge; Verlag von Ang. Oroßz Dendk der Ha e hches er (E. S e n

J f

3 S

s

t e

ev 7

I

z
das
Frai

de
le tn

De
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